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Klein, aber fein – ein musikalisches 
Juwel aus dem Jura � CHRISTIAN MARTI

Mindestens für die ältere Genera
tion ist der Name des Örtchens 
Courgenay im Jura verbunden mit 

dem Film «Gilberte de Courgenay». 

Obwohl der Kanton Jura zu den �ächenmäs-
sig und vom Bevölkerungsanteil her kleinsten 
Kantonen des Schweiz gehört, hat er doch ein 
sehr ausgeprägtes Kulturleben und insbeson-
dere auch ein hochstehendes Blasmusikwesen. 
Neben den vielen Dorfvereinen, die ein be-
achtliches Niveau aufweisen, was sich auch 
von den Resultaten am diesjährigen EMF 
ableiten lässt, kann der Kanton auch eine 
Höchstklasse-Brassband – das Ensemble du 
Cuivres Jurassien – oder das Höchstklasse-
Projektorchester L’Harmonie Shostakovitch 
ausweisen.

Ein konkretes Beispiel der gep�egten Blas-
musikkultur ist die Fanfare l’Ancienne de 
Courgenay. Als Harmoniemusik mit gerade 
einmal 35 Mitgliedern konkurrenziert sie in 
der 2. Stärkeklasse – und dies seit Jahren äus-
serst erfolgreich. Seit dem Antritt von Pascal 
Berberat als Dirigent des Orchesters im Jahr 
2003 hat dieses an allen Wettbewerben, wel-
che regelmässig besucht werden, immer einen 
Podestplatz erreicht. War es am EMF 2011 in 
St. Gallen noch der 2. Rang, so haben sie sich 
in Montreux in ihrem Lokal, dem Stadtthea-
ter Vevey, den 1. Platz erspielt.

Präsident Olivier Bendit de�niert das  
Credo des Vereines wie folgt: «Qualitativ gute 
Musik machen, in einem Verein, in dem die 

Musikantinnen und Musikanten gerne zu-
sammenkommen.» Er ist stolz darauf, dass 
der Zusammenhalt sehr gut ist und alle bereit 
sind, sich einzusetzen, weil man sich bewusst 
ist, dass alle zusammen am gleichen Strick 
ziehen müssen – «tirer à la même corde» – um 
ihre Ziele zu erreichen. Eine Besonderheit des 
Vereins, der auch zum Zusammenhalt bei-
trägt, ist die Tatsache, dass sie eine eigene 
Kantine haben, in der jeweils ein feines Menü 
gekocht und nach der Probe zusammen ge-
gessen wird.

Im Weiteren, so der Präsident, ist es für 
den Verein sehr wichtig, am sozialen und kul-
turellen Leben der Gemeinde teilzunehmen 
und sich für die Jugendförderung einzusetzen. 
Diese wird seit einigen Jahren zusammen mit 
dem zweiten Verein des Dorfes (!), der Fanfa-
re municipal de Courgenay, organisiert. Sie 
fördern auch die Teilnahme der Jugendlichen 
an den vom Kantonalverband angebotenen 
Kursen und bieten jährlich ein Musiklager an. 
Geprobt wird im Verein praktisch immer nur 
einmal pro Woche, am Freitag von 20 bis  
22 Uhr. Zusätzlich �nden pro Jahr mehrere 
Probeweekends statt, primär vor den Konzer-
ten oder Wettbewerben.

Dirigent Berberat hat am EMF 2016 seine 
Philosophie absolut umsetzen können: «Das 
musikalische Ziel ist es, Emotionen und Freu-
de zu vermitteln.» Die Vorträge haben sich 
durch einen sehr transparenten und ausgegli-
chenen Klang sowie, abgestützt auf eine sehr 
gep�egte Tonkultur und hervorragende  

Solisten, eine hohe Musikalität ausgezeichnet. 
Die Freude am gemeinsamen Musizieren ist 
spürbar gewesen. Bei den Wettbewerben 
möchte er es scha�en, dass «jeder Musikant, 
jede Musikantin die persönliche Bestleistung 
anstreben und diese als Teil des musikalischen 
Ensembles einbringen kann». Wahrlich, das 
ist in Vevey mehr als gelungen und zeigt, was 
mit motivierten Mitgliedern und der entspre-
chenden Führung alles möglich ist.

Am Ende dieses Jahres wird Pascal Ber-
berat, der selber aus dem Nachwuchs des 
Vereines kommt, in diversen Formationen 
gespielt und seine Studien (Posaune/Dirigie-
ren) hauptsächlich am Konservatorium in 
Belfort absolviert hat, den Taktstock nieder-
legen, aber als Musikant im Kreis des Vereines 
bleiben. Ein Nachfolger wird gesucht, und es 
ist zu ho�en, dass dieser den eingeschlagenen 
Weg weiterverfolgen wird, damit dieses mu-
sikalische Juwel auch in der Zukun� weiter-
strahlen wird. Davon ist der Präsident über-
zeugt. Er ist der Meinung, dass sein Verein, 
aber auch das Blasmusikwesen im Kanton 
Jura allgemein «sehr schöne Jahre» vor sich 
haben werden.� �

Zum Verein
��� Wer bestimmt die Literatur? 

Die Musikkommission bestimmt 
zusammen mit dem Dirigenten die 
Werke.

��� Wo steht der Verein in fünf Jahren? 
Hoffentlich wiederum gleich erfolg-
reich wie am EMF 2016?

��� Was stört Sie am Blasmusikwesen? 
–

In Zahlen
�  Gründungsjahr: 1863

�  �Regelmässige Teilnahme an regionalen,  
kantonalen und eidgenössischen 
Musikfesten und Musiktagen

�  35 Mitglieder

�  8 Frauen (23%), 27 Männer (77%)

�  Durchschnittsalter 36

�  40 Proben

�  6 Konzerte/Auftritte pro Jahr

Fanfare l’Ancienne de Courgenay am Eidg. Musikfest in Montreux 2016.


